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Der Tiefbau

Hochstand der Besdhiftigung

Die Beschiftigung im Tiefbau hat seit Mitte
1932 konjunkturell stindig¢ zugenommen. Der
zundchst nur langsame Anstieg beschleunigte
sich aber im Verlauf des Jahres 1933 mehr und
mehr; seit Anfang 1934 nahm die Einstellung
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neuer Arbeitskrifte auflergewdhnlich zu. Bereits
um die Mitte des vergangenen Jahres hatte
die BeschiftiSung den Stand des Jahres 1931
und kurz darauf den des Jahres 1930 iiber-
schritten. Im April 1934 war der Beschaftigungs-
grad bereits hoher als im September 1929, dem

bisher hochsten Stand seit der Wiahrungsstabili-
sierung. Anfang Juni dieses Jahres waren im
Tiefbau rund 17 v.H. mehr Arbeiter beschif-
tigt als im Herbst 1929. Seit dem konjunk-
turellen Tiefpunkt Mitte 1932 hat sich die Be-
schaftigung auf iiber das Zweieinviertelfache
gehoben. i wadl

Die Entwicklung des Beschidftigundsgrades im
Tiefbau ist der sichtbarste Ausdruck fiir Umfang
und Fortdang der staatlichen Arbeitsbeschaffung.
Sie spiegelt den allmihlichen Beginn im Ver-
lauf des Jahres 1932 und den verstirkten Ein-
satz der Arbeitsbeschaffung seit der Macht-
tibernahme durch den Nationalsozialismus ein-
deuti¢g wider. Sie zeigt insbesondere auch die
weitere Beschleunigung der Beschaffungsarbeiten
seit Anfang 1934: Von der Jahreswende bis
Anfang Juni sind aus den laufenden Arbeits-
beschaffungsprogrammen des Reichs (einschlief}-
lich Reichsbahn und Reichspost) allein rund 700
bis 900 Mill. &M verausgabt worden (inzwischen
hat sich der Befrag weiter erhdht).

Das voraussichtliche Produktionsergebnis 1934

Im Jahre 1932 betrug nach roher Schitzung
der DProduktionswert des Offentlichen Baues
(vorwiegend Ooffentlicher Tiefbau) nur noch 0,9
Mrd. %M. Dieser Investitionsaufwand setzte
sich zu iiberwiegendem Teil aus den unbedingt
notwendigen Aufwendungen zusammen, fiir die
die offentlichen Korperschaften auch in den ver-
gangenen Jahren die Mittel in ihren Etats
bereitstellen mufiten. Die Errichtung von Neu-
anlagen hatte schon seit 1930 infolge der
wachsenden Finanznot der Offentlichen Wirt-
schaft mehr und mehr unterbleiben miissen.
Im Jabr 1933 erhohte sich das Produktions-
ergebnis auf etwa 1,7 Mrd. %M, also anndhernd
das Doppelte. Neben den dringendsten Arbeiten
konnten dank der staatlichen Arbeitsbeschaffung
ein grofler Teil der in den vergangenen Jahren
unterlassenen Ersatzinvestitionen nachgeholt wer-
den. Daneben war es bereits wieder mdglich,
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Neuinvestitionen (Land- und Wasserstrafien-
bauten, Briickenbauten, Flufiregulierungen usw.)
in Angriff zu nehmen und durchzufiihren.

Der verstirkte Forfgang der Arbeiten wiih-
rend der lefzten Monate 18t fiir das laufende
Jahr eine weitere betriichtliche Zunahme des
Investitionsvolumens im Tiefbau erwarfen. So-
weit sich die Entwicklung bereits gedenwirtig
iiberblicken 14ff, kann man vielleicht mit einer
Investitionssumme in der Grdfienordnung von
21/, Mrd. &AM rechnen.

Dabei ist von der Voraussetzung ausgegangen, dafl auch in der
zweiten Jahreshilfte noch betrichtliche Ausschiittungen aus den lau-
fenden Arbeitsbeschaffungsprogrammen erfolgen) und dal auch die
fiir den AutostraBenbau vorgesehenen Mittel restlos ausgeschiitiet
werden. Ferner wurde angenommen, daB die dringlichsten Arbeiten,

wie in den vergangenen Jahren so auch im laufenden Jahr ohne Inan-
spruchnahme der Arbeitsbeschaffungsmittel vorgenommen werden.

Wird dieses mufmafiliche Investitionsergebnis
1934 tatsdchlich erreicht, so bedeutet das, daf}
die Produktionsleistung wertmifiig die der Jahre
1928/29 wieder annidhernd erreicht. (Hierbei muf}
beriicksichtigt werden, dafl damals im O&ffent-
lichen Bau auch nicht unerhebliche Aufwendun-
gen fiir offentliche Hochbauten enthalten waren.)
Stellt man auflerdem den Riickgang der Bau-
kosten gegeniiber 1929 in Rechnung, so iiber-
schreitet das Produktionsvolumen des &ffent-
lichen Baues mengenmiflig den Stand der ver-
gangenen Hochkonjunkturjahre befrichtlich.

Erhdohter Maschinenbedarf

Der Auftrieb im Tiefbau hat gleichzeitig eine
erhdhte Nachfrage nach Baumaschinen ausgeldst.
Aufbereitungsmaschinen,  Betonmischmaschinen,
Hebezeuge fiir den Baubetrieb, Straflenwalzen
und andere Straflenbaumaschinen sind seit An-
fang 1933, insbesondere aber seit Anfang 1934,
in steigendem Umfang in Auftrag gedeben wor-
den. Der Absatz von Strafienwalzen hat den
Stand des Jahres 1930 bereits erheblich {iber-
schritten und ndhert sich wieder mehr und mehr
dem des Hochkonjunkfurjahres 1929. Damit hat

1) Die Arbeitsbeschaffungsmittel diirften zu etwa 3/, dem Tiefbau
z 2

das Inlandsgeschift — bei weiter riickgdngigem
Auslandsabsatz — wieder die enfscheidende Be-
1934

deutung gewonnen. Im ersten Halbjahr

INLANDSBESTELLUNGEN vonN BAUMASCHINEN
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(vorldufig) betrug der Anteil der Inlandsauftrdge
an den Gesamtauffrigen

bei den Betonmischmaschinen 82 v.H.

(1. Halbjahr 1932: 22 v.H.)
bei den Hebezeugen fiir den Baubetfrieb 85 v.H.
(1. Halbjahr 1932: 7 v.H.)
bei den Straflenwalzen . .
(1. Halbjahr 1932: 5 v.H.)

Bei den sonsfigen Straflenbaumaschinen (Teer-,
Betonier-, Asphaltiermaschinen u. a.) waren in
den vergangenen Monaten 91 v.H. aller erteilten
Auftrddge Inlandsauftrédge.

72 v.H.

Die Zunahme der Bestellungen von Bau-
maschinen mag zunidchst {iberraschen in An-
betracht der Bestrebungen, bei der Arbeits-
beschaffung Maschinenarbeit weitgehend durch
Handarbeit zu ersetzen. Nun mufl man aber
beriicksichtigen, dafl in den Jahren des Wirt-
schaftsriickgangs die Maschineninvestitionen mehr
und mehr eingeschrinkt worden waren; seif
1931 wurden von den Unternehmen fast nur
noch die allernotwendigsten Ersatz- und Re-

Auftragseingang in Baumaschinen

5 : Schotter- und Hebezeuge
Betonmischmaschinen Kiesaufbereitungsmaschinen StraBenwalzen fiir den Bauts)et.rieb
Anteil der Anteil der Anteil der Anteil der
Inlandsbe- Inlandsbe- Inlandsbe- Inlandsbe-
Zeit aus dem | aus dem | stellungen |aus dem | aus dem | stellungen | aus dem |aus dem | stellungen |aus dem | aus dem | stellungen
Inland |Ausland | an den Inland |[Ausland | an den Inland |Ausland | an den Inland |Ausland | an den
Gesamtbe- Gesamtbe- | Gesamtbe- Glesamtbe-
stellungen stellungen stellungen stellungen
Mengen; arbeits- | : Mengen; arbeits- I A Mengen; arbeits- . . Mengen ; arbeits- s
tigl, 1930=100 | 7 |tial1dso=100 | M VH |tagl; 1930 =100 | VI tigl.; 1930 =100 ‘ i
1930 1. Halbj. M.-D.| 118,0 125,2 54,7 156,6 I 202,1 62,7 138,2 126,4 26,0 147,5 91,7 50,1
2. 4 » 82,6 75,6 58,3 453 | 1,6 08,4 63,0 74,4 21,4 54,1 108,1 81,0
1931 1. ,, » 37,4 69,3 41,0 63,3 | 1,6 98,9 109,7 97,3 26,6 27,8 56,0 30,8
2. 5 " 14,8 48,3 28,3 456 | 2,1 97,9 42,7 58,2 19,1 12,3 171,7 6,0
932 1. ,, 5 11,5 53,0 21,8 19,4 0,1 98,8 5,7 46,3 | 4,8 2,8 32,8 7,1
2. " 12,1 27,6 36,0 20,9 2,1 95,6 5,2 15,5 9,8 10,5 20,8 31,1
1933 1., 0 19,6 18,9 57,0 67,1 1,6 98,9 27,9 27,4 24,7 9,3 2,4 7
2. 5 = 36,7 | 10,6 70,6 51,3 2,1 98,6 47,5 12,4 55,3 28,1 36,7 40,7
1934 1., ” 94,6 | 17,5 82,4 26,6 100,0 159,7 20,2 71,7 28,1 4,4 85,4
1) Vorliufig.
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serveteile angeschafft. Der vorhandene Ma-
schinenpark reichte vollkommen dazu aus, die
wenigen Arbeiten (meist kleineren Umfangs)
durchzufiihren. Die staatliche Arbeitsbeschaf-
funs hat nun dazu gefithet, dafl nicht nur mehr
Auftriige, sondern auch Auftrige grdfieren
Umifangs vergeben werden konnten: Im ersten
Halbjahr 1934 entfielen auf jede bei der Berufs-
genossenschaft angemeldete Arbeit rund 2/; mehr
Arbeifer als 1932 und efwa 1/; mehr Beschif-
tigte als in den Jahren der letzten Hoch-
konjunktur. Die Tiefbauunternehmen waren ge-
zwungen, ihren Maschinenpark weitgehend zu
ergiinzen. Der Anstieg des Baumaschinenabsatzes
1a0¢ daf}
grofBere Tiefbauarbeiten nur mif Hilfe von
Maschinen durchgefiihrt werden kdnnen, da der
sonst entstehende Zeit und
Kosten vielfach eine Uberteuerung der Bau-
Dies kann aber

gleichzeiti¢ erkennen, insbesondere

Mehraufwand an

arbeiten herbeifiihren wiirde.
nicht zuletzt im Interesse einer sparsamen und
zweckmiifligen Verausgabung der Arbeitsbeschaf-
fungsmittel nicht erwiinscht sein.

Auftrieb der Lieferindustrien

Die fiir die Durchfiihrung der Arbeitsbeschaf-
fungsmafnahmen nofwendigen Kédufe von Roh-
und Hilfsstoffen haben ferner auf eine grofle
Zahl von Lieferindustrien einen belebenden Ein-
flul ausgeiibt. Den stirksten unmittelbaren
Nutzen aus der Durchfithrung der Tiefbau-
arbeiten zogen die Zementindustrie, die Pflaster-
stein- und Schotterwerke wund neben der
Baumaschinenindustrie — die Eisen- und Stahl-
industrie. Die kriftige Umsatzbelebung in diesen
Industriezweiden seit Anfang vorigen Jahres
wurde fast ausschliefilich durch die staatliche
Auftragsverdebung bedingt. Die Umsatztiitigkeit
hat den durchschnittlichen Umfang des Jahres
1930 bereits erheblich iibertroffen. Im einzelnen
war der Zementversand im ersten Halbjahr 1934
trotz weiter riickgdngiger Ausfuhr um rund 1/,
hdher als im Vorjahr und doppelt so hoch wie

1932, Der Konjunkturriickgang seit Herbst 1929
ist gegenwirti¢ bereits zu etwa der Hilfte
wieder aufgeholt. Die Herstellung von Eisen-

Zur Umsatzentwidkilung wichtiger Baustoffe fiir den Tiefbau

1028 = 100
Steine, | davon J

Zeit Zement, | Bisentrige

Eisentriger| Zement?) | = nl)ra.g
100,0 100,0 100,0
06,3 92,8 99,3
70,1 73,0 76,1
44,0 49,1 38,8
32,9 36,8 24,8
46,1 45,9 34,7
1933 Januar...... T R 18,0 11,2 18,4
Februar ................ 25,1 24,4 16,4
MRI e o v i@ o 41,6 47,8 28,9
APELLS e s s 50,1 54,5 41,3
MAL vroooreennanns 55.3 63,0 30,6
T 1 w0 a7 i e 51,5 65,7 32,9
Juli ... 53,6 57,0 33,3
August .....oiiiiiininn 52,2 52,8 31,5
September .............. 56,0 61,0 30,0
Qktober: i iici. i 59,0 56,8 49,4
November............... 55,2 50,8 47,5
Dezember .........c.... 36,0 16,2 46,8
19834 Januar.................. 43,5 32,7 53,4
Febriar «us s wssamises 59,6 54,3 71,5
i - 81,4 8,0 | 8l
V55 o T ———————— 84,4 89,6 | 84,0
M. oammines sy wmsismons 83,3 90,2 71,6

| e 85,7%) 83,4 .
1) Arbeitstiagl. Versand. — ?) Arbeitstagl. Produktion. — ¥) Vorlaufig.

trigern war im ersten Halbjahr 1934 rund 2!/,mal
so hoch wie 1932. Die Kapazititsausnutzung der
Pflasterstein- und Schotterwerke war Mitte 1934
bereits um mehr als 10 v.H. hdher als Mitte
1930.

Die Betriebsbilanzen der Tiefbauunternehmen

Die Arbeitsbeschaffung hat auch die Lage der
an der Durchfiihrung der Arbeiten befeiligten
Tiefbauunternehmen ¢ebessert. Den meisten
Firmen gelang es, ihre Ertragsrechnung zu ver-
bessern und ihren Status liquider zu gestalten.

Betrachtet man die fiir 1933 bereits vor-
liesenden Betriebsbilanzen der g¢rdfleren Tief-
bauaktiengesellschaften, so stellt man allerdings
fest, dafl die Betriebsergebnisse dieser Unter-
nehmen ungiinstiger sind, als die Entwicklung
von Produkfion und Beschiftigung im Tiefbau

Bilanzen der griBeren Tiefbau-Aktiengesellschaften

Quelle der arbeitenden Mittel Form der arbeitenden Mittel Investitionen, Gewinn u. Verlust Kfzgngiﬁem c:ier Li-
quiditdtsentwicklung
i T Ge- Dividende -
Jabres- | k. Lang- | Kurz- | Flijs. | Beteili- {Abschrei- In- | winn : L
ende tien. | Re- |fristige|fristige| “°° | An- | Vor- | gungen | bungen |vesti- | (+) inv.H. | Lang- Iristige
kapital|%F7ER Schul-| Schul- x;:.ln lagen | riite lfilgteel u. a. tionen | Ver. | Sum- |des divi- Sgﬁslfllge SChuEIld:in
' den | de | i me | denden en | in v.H.der
= Effekten A.n.lagen| ) }Eg berecht. | in v.H.der| Vorrite u
= — L Aktien- | Anlagen | fliissigen
1000 A 1000 24 1000 24 kapitals Mittel
1929..... 22531| 5335 | 164 |11 923I 39953| 14 886| 1716 | 25085 2206 2141 | 2320 (43331| 2593 | 11,5 1.1 44,5
1930...... 24531| 5475 | 141 | 13704 43851 14739 1739 | 26 56'?| 3490 2190 | 2543 |+2431| 2148| 88 1,0 48:4
10815 v 22612| 5180 | 219 | 22841| 50861(129032| 1403 | 33051 3938 1722 —85 |—1082| 1377 6,1 1,7 64,6
1932..... 22700| 7443 | 216 | 18444| 48803 13313| 1201 | 30854) 3573 1225 | 1606 — 364 1137 5,1 1,6 57,4
1932%) 15630 5182 | — 1001 21903] 4887 250 | 15613| 1950 504 g + 510/ 1137 7.5 . .
1933Y) 15630| 5994 | — 387| 22011 4417 269 |14 732 2278 513 43 |— 432| 383 3,0
1) Errechnet als Summe aus Abschreibungen (entspricht Ersatzinvestitionen) und der Differenz des Anlagenbestand tepricht N ti-
tionen), — *) Die fiir 1932 u. 1933 bereits vorliegenden vergleichbaren Akt;ie.ngegellscha&en e s (entspric euiaes
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erwarten laff. Zwar gelang es den Gesellschaf-
ten, ihre kurzfristiden Schulden zu vermindern
und die Reserven — wie bereits 1932 — zu er-
héhen. Dagegen wurden bei den erfafiten Ge-
sellschaften noch nicht halb soviel Dividenden
auf das berechtigte Aktienkapital ausgezahlt wie
im Vorjahr (3 v.H. im Jahr 1933 gegeniiber
7,51) v.H. 1932). Der im Jahr 1932 noch erzielte
geringe Gewinn schlug¢ in einen Verlust um. Die
vorgenommenen Investitionen reichten gerade
aus, um die durch den Verschleil der Pro-
duktionsanlagen entstandenen Wertminderungen
auszugleichen. — Das vergleichsweise ungiinstige
Bilanzbild fiir 1933 iiberrascht um so mehr, als
die Entwicklung der Betriebsbilanzen sdamtli-
cher grioflerer Tiefbauunternehmen?) seit dem
Jahr 1929 weitdehend mit der Entwicklung der
Konjunkfur im Tiefbau iibereinstimmte: Die Di-
videnden sanken von 11,5 v.H. im Jahr 1929
auf 5,1!') v.H. im Jahr 1932. Im Jahr 1930 konnten
die Gesellschaften letzfmalig¢ mit Gewinn ab-
schlieflen. Die kurzfristisSe Verschuldung der
Gesellschaften stieg 1931 nicht unerheblich, gde-

i DIVIDENDE
0ER GROSSEREN TIEFBAUAKTIENGESELLSCHAFTEN
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messen an den Vorrdten und fliissigen Mitteln
auf rund 2/;, an. Zwar ginden im Jahr 1932
mit beginnendem Wiederaufschwung die Divi-
dendenzahlunden noch zuriick; dadegen wiesen
die Bilanzen Verluste nur noch in geringerer
Hohe aus. Das Verhiltnis zwischen kurzfristigen
Schulden einerseits und Vorrdaten und fliissigen
Mitteln besserte sich. Anlage-
titigkeit und Reservenbildung nahmen bereits
leicht zu.

Das bisher vorliedende ungiinstige Bilanzbild
fiir 1933 erkldrt sich, von Zufallsmomenten ab-
gesehen, zum Teil aus der ungiinstigen Entwick-

1) Vgl. Tabelle auf Seite 147 unten.

)} Hier wurden nur die Aktiengesellschaften erfaBt, die ausschlieBlich
Tiefbanarbeiten durchfiihren. Daneben gibt es eine gréBere Zahl von
Gesellschaften, die sowohl auf dem Gebiete des Hochbaues wie des
Tiefbaues titig sind.

andererseifs

Vielfach gelang es
den Gesellschaften nicht, ihre Forderungen an
das Ausland einzutreiben. Verluste entstanden
den Gesellschaften auch dadurch, dafl Schulden
in entwerteter Valuta zuriickgezahlt wurden. Zu
einem nicht unerheblichen Teil allerdings diirfte
sich das Bilanzbild der Groflunternehmen auch
daraus erkldren, dafi fiir die Durchfiihrung der

lung des Auslandsgeschéfts.

Arbeitsbeschaffungsauftrige in stirkerem Umfang
als in den friiheren Jahren miftlere und kleinere
Firmen herangezoden wurden. Der verstirkte
Fortgang der
Monaten diirfte jedoch dazu fiithren, dafi auch
die grofleren Unternehmen 1934 dlinstiger ab-

schlieflen kdnnen.

Arbeifen in den vergandenen

Das gegenwiirtige Bild

Etwa seit der Jahresmitte hat die sfiirmische
Aufwirtsbewegung im Tiefbau einer ruhigeren
Entwicklung Platz gemacht.
allem auf die Fristverlinderungen fiir die Fertig-
stellung der Arbeitsbeschaffungsauftrige zuriick-
zufithren sein. Im Juni ging die Beschiftigung
sogar leicht zuriick. Bei der Tiefbauberufsge-
nossenschaft wurden mehr fertiggestellte Arbei-
ten abgemeldetf, als neue Arbeiften hinzukamen.

Dies diirfte vor

Tousend VERANDERUNGEN DES BAUBESTANDS IM TIEFBAU 1,,sc06
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Die mehr ausgeglichene Entwicklung wird

aber dazu fiihren, dafl der Hochstand der Be-
schiftigung langer durchgehalten werden kann,
als wenn die Arbeiten beschleunigt zu Ende
gefiihrt wiirden. Im {ibrigen tritt in dem Grad,
in dem die Arbeifen aus den laufenden Arbeits-
beschaffungsprogrammen fortschreifen und be-
endet werden, der Bau der Reichsautobahnen
als Arbeitsbeschaffungsmafinahme fiir den Tief-
bau entscheidend in den Vordergrund. Hier sind
noch ganz erhebliche Auffragsreserven vorhan-
den; von dem Gesamfprojekt von 7000 km Auto-
bahnen befinden sich gegenwirtig erst etwa
1100 km im Bau; zudem sind fiir diese Strecken
Auftriage bisher erst in verhdltnismaflig gerin-
gem Umfang vergeben worden. Die giinstigen
Wirkungen diirften sich zum grofilen Teil erst
in den kommenden Monaten entfalten.
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1. Beilage zum Wochenbericht des Instituts fiir Konjunkturforschung

7. Jahrgang Berlin, den 8. August 1934 Nummer 31
Konjunktur-Kartei
Deutschland
Feinkeramische Industrie 8.8.34 (14.2.34)  abhingis, Sanitdtssteindut — baumarktabhiin-

Die Belebung der feinkeramischen Industrien,
die etwa in der Mitte des vorigen Jahres ein-
setzte, hielt weifer an.

Die Porzellanproduktion war im Mai
1934 der Menge nach um rd. 22 v.H,, im Durch-
schnitt der ersfen fiinf Monafe um rd, 9 v.H.
héher als vor einem Jahr. Der Inlandsversand
von Geschirrporzellan (Mengen) mahm im
Friihjahr saisonmiflig¢ stirker zu als wihrend
der gleichen Monate 1933. Obwohl bereits wie-
der im April die {ibliche Einschrankung der Ge-
schiftstitiskeit im Versand einfraf, wurden in
diesem Monat noch rd. 30 v.H. mehr abgesetzt
als im April 1933. Der Versand von Zier-
porzellan stagniert dageden seit etwa zwei-
einhalb Jahren. Die Kaufkraft der Verbraucher
fiir Porzellanwaren, vor allem fiir hochwertigere
Waren, nimmft nur allmidhlich zu. Die Inten-
sitdt des Anstiegs wird sich voraussichtlich auch
in den nidchsten Monaten nicht dndern.

Die Steingutindustrie stehf etwa seit 1931
unter dem Einflufl einer strukturellen Auswei-
tung der Produkfion. Niedridere Preise sowie
die vielseitigere Verflechiung mit anderen Wirt-

¢ig) diirften die Belebung der Steingutindustrie
auch weiterhin foérdern.

Feinkeramische Industrie

Einzel- |
handels- |
Produk- pngl“atze [ Austahr
A in Glas-,
th;LU::?n I Plnrzel- S = ___I__ ._|____
o zellan, |, 20 |
it arbeite. [SeEU Geseire. | Zier- | Weil- | Farbiges
taglich | 2™ porzellan porzellan| steingut | Steingut
1928 | (Foch- |
=100 | schifte) | - — S R S
1931
~100 1000 A4
1932 M.-D. | 496 | 79,4 | 1316 | 479 | 643 352
1933 o, 48,5 78,2 | 1157 358 591 366
1933 | |
Januar. ... 46,6 61,2 1106 300 572 377
Februar 46,1 50,4 883 | 309 | 610 289
Mirg oo 47,7 62,3 1121 | 383 | 535 343
April ..... 45,7 72,8 996 359 577 408
Ml e 43,8 64,9 1205 338 646 394
Fuifiiazi s 40,2 | 61,2 1153 326 559 342
1934 |
Januar ., 37,1 64,8 858 197 491 | 265
Februar .. 52,9 59,6 780 210 603 | 252
Mrs ..... 52,6 89,0 | 1102 500 677 | 284
April ... .. 55,0 70,6 827 | 234 414 | 34
Mai ...... 53,6 76,7 1107 | 251 554 357
Jumi...... 4 g 1065 | 246 522 \ 205
Der Absatz auf den Auslandsmidrkten

deht weifer zuriick. Dabei ist die hochwertige
Zierware stidrker benachteiligt als die Geschirr-

schaftszweigen (Geschirrsteingut — einkommen- ware (einschliefilich Sanitatssteingut).
Ausland
Japan 8.8.34 (21.2.39)  in vielen Gebieten st58t (etwa im Brifischen

Der konjunkturelle Aufschwung der japani-
schen Wirtschaft hilt mit unverminderter Stirke
an. Besonders giinsti¢ hat sich in den ver-
gangenen Monaten die Ausfuhr entwickelf. Der
Export ist im ersten Halbjahr 1934 im Vergleich

Japan
AuBenhandel i
?;‘]lf; Indu- | Grog- _ | Obli-
von |Btriellel han- | Lo gatio- Staats-
. Fin- | Aus- . p o0 | Pro- | dels- | oo | men- schuld
Zeit fuhr | fuhr 1. | duk- | preise i kurse")l L]
Ll tion?)
ge-
weben |
: “Okt. )
Mill. | 1928 1921—25 Mill.
Mill. Yen |0 "0s | ZT00 _1910(% =100 Yen
1931 M.-D.. | 103,0 | 95,6 | 117,8 | 102,1 [ 153,0| 51 107 ‘ 6003
1932 ,, 119,83 [ 117,5 | 169,3 | 117,1 | 161,1 65 107 | 6549
1933 ,, 159,8 | 155,1 | 174,2 | 186,7 | 179,5 95 117 | 7821
1933 Jan. . | 173,7 [ 107,4 | 153,6 | 127,4 | 185,0 | Y6 115 | 6747
April . | 157,2 | 133,2 | 161,8 | 135,0 | 176,2 88 115 | 7071
Juli .. | 141,0 | 158,7 | 165,3 | 136,7 | 182,1 95 | 118 | 7110
Okt. . | 139,0 |171,2 | 171,0 | 142,1 | 180,4 | 103 119 | 7408
1934 Jan. . | 144,8 | 128,3 | 155,5 | 140,5 | 175,56 | 107 120 | 7819
Febr.. | 176,6 | 158,6 | 204,9 | 139,0 | 177,5 | 113 120 | 7815
Miirz . | 206,0 | 175,8 | 233,6 | 151,56 | 176,9 | 114 121 | 8139
April . | 208,8 | 164,6 | 193,0 | 154,1 | 176,9 | 110 122 | 8139
Mai .. | 220,0 | 192,1 | 266,1 - 176,2 | 111 123 18139
Juni.. | 161,8 | 183,6 " 174,5 & 3

1) Index des I. f. K. *) Government Bond ,,Kogo'* 5%. %) Jahres-
bezw. Monatsende.

zum Vorjahr um 20 v.H. destieden. Die Aus-
fuhr von Baumwollwaren war im ersten Halb-
jahr 1934 — mengenmiflig — um 22 v.H. grdBer
als in der gleichen Vorjahrszeif. Die wachsenden
Schwierigkeiten, auf die der japanische Export

Weltreich), konnten den Anstieg der japanischen
Ausfuhr nicht aufhalten, da auf den in den
letzten Jahren eroberten neuen Absatzmirkfen
weitere Gewinne erzielt werden konnten.

Auch auf dem Inlandsmarkf war der Absatz
im all¢emeinen giinstis. Dies geht einmal auf
die immer noch hohen staatlichen Auffride zu-
riick, die vor allem der Schwerindustrie zugufe
kommen; aber auch die Investitionstitigkeit der
privaten Wirtschaft nimmf zu.

Die Industrieproduktion hat unter diesen Um-
stinden einen neuen Hdhepunkt erreicht. Sie
war — dem Index des I f K. zufolge — im
April um 34 v.H. ¢rofler als im November
1929, dem hochsten Stand vor der Weltwirt-
schaftskrise. Entsprechend hat sich die Renta-
bilitdt in der japanischen Wirtschaft gebessert:
Der Reingewinn im Verhiltnis zum eingezahlten
Kapital hat sich bei 354 fiihrenden Unterneh-
mungen vom 2. Halbjahr 1931 bis zum 2. Halb-
jahr 1933 von 4,2 auf 9,4 v.H. erhdht und diirfte
inzwischen weiter gestiegden sein.

Fast unberiihrt von der wirtschaftlichen Be-
lebung ist die japanische Landwirtschaft. Der
Rohseidepreis ist in jiingster Zeit auf einen
neuen Tiefstand gesunken. Uberproduktion und
die Konkurrenz der iibrigen Textilfasern und
der Kunstseide haben diese Enfwicklung ver-
ursacht. Der Aufschwung der japanischen Wirt-
schaft wird durch diese ungiinstige Lage der
Landwirtschaft aber nicht aufgehalten,
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Wochenzahlen

7. Jahrgang Berlin, den 8. August 1934 Nummer 31 | 30. 7. bis 4. 8. 1934
Vorjahr Gegenwart
71 11 ] I T TR D A }
Einheit | 12171924 Juni | 3.8, J1u.-1_:3.|17.—:z_z. 24,99, "“'b"ig“ 11-16.18.-23.(25.-30.| 2.7. [ 9-14. |16.-21. 23,28, O, Jull
Gegenstand MR Jani | Juni | bis | Juli | Juli | Juli | Juli | Aug,| Juni | Juni | Juni | Juli | Juli | Juli | Juli |y 4
1933 | 1933 l.guh 1933 | 1933 ‘ 1933 ’ 1933 '1933' 1934 | 1934 | 1934 | 1934 | 1934 | 1934 | 1934 1934'
1933
Woche: 24 | 25 2% | 27 | 28 | 29 | 30 | 31 % | % 26 | 27 | 28 29 30 31
| | 1
1. Titigkeitsgrad | |
Geaamtzagh] der %:heitalosen') Loteon 9774 4856,9 4827,1 | . 63,8 2480,8
darunter: i |
Hauptunterstiltzungsem ptinger | G Ak ¢ 294 .5 P
i.tl;.pArb&it.sl()sunversicherung ol B 469‘6 416,3 406,3 I . \' 5 :3?4,2 36:-1,1;5
i, d. Krisenunterstiitzung . ... | 5 1325,0 1310,4 1291,2 | | 12527 813,5
Wohlfahrtserwerbslose . . .. .. | a . 2062,6 J |l 1766,3 796.9
Arbeitslosigheit, Grofbritannien?) . | . |2438,1 i 24422 | . g - (20826 i .
Produktion, arbeitstiglich | | B .
Steinkohle im Ruh!’rﬂgier. cew | 1000t ) 248,1 | 251,0 | 262,8 | 244,1 \ 243,1 1 2494 ‘ 47,8 242.5 2‘2’7,2 287,1 2?2,3 288,9 2&‘3,9 2:}},0
— in Deutsch-Oberschlesien i o011 45,6 | 50,7 | 52,2 | 52,9 | -L?,t‘} 50,0 | 49,6 -'_).0,7 -_):J“-l 51,2 :’9919 {):3,!5 .‘_J:?.G |
Kokserzeugung im Ruhrrevier - 44,7| 46,9 | 479 | 46,0| 46,1 | 456 | 469 | 46,6 | 58,4 .‘15,5_} ':‘i,é 52,1 4)2,‘1’_ 53,4
Steinkokle, Grofbritannien . . . . . . | 5860 | 6389 | 657,1 | 623,7 | 626,5 | 580,7 | 612,9 | 644,1 | 706,2 025,7 | 678,5 | 643,0 | 5986 | .
Verkehr, arbetstaglih !
W stellung  der Reiclis- ; ) _
g Mg 1000 | 107,2 | 105,3 | 107,1 | 102,7 | 103, | 108,7 | 102,5 | 101,4 | 1156 | 116,1 | 119,83 | 14,4 | 1145 | 1121 | 1117
Kreditsicherheit, arb\t}aits};‘.ﬂﬁlkﬁ |
Y it- = e - ; ¢ e o ;
Wechselproteste }t;iﬁfn ; Avzahl | 151 | 176 | 114 | 175 | 146| 134 | 126| 110 | 87| 104 | 94| es| 96| 108| 93
g einer % 5 : = 4 e
- Zentralstelle i 1000 &2 8! 82 64 | ) 80 76 66 62 42 | 48 50 49 8 3
Vergleichsverfahren. . .. ... . l‘ Anzahl 6 4 6 6 3 3 4 2 3 2 3 2 2 2 4
_ Erdffuete Koukurse . . ... .. o 4 9 AL 11 8| 10 [ g bl 10 7 9 6 9 2 T 9
Notenbanken! | = . . _ ’
Gold- und De\)risenhest:unl L. | Ml B 422 377 353 372 386 3% 174 150 1;_)0 150 191 I";}g 1’;3&
davon Reichsbank . ....... 5 3491 B4 280 1 299 | 312 s28| 10L) 76\ 77| | 78| 2999 | w677
Wechsel- und Lombardkredite » 3304 | 3190 3418 | 3205 | 3178 3494 [ 3399 | 3201 | 3774 | 8537 | 8021 3322 BT
davon Reichsbank........ : 3161 | 3047 3270 | 3149 | 3032 4346 | 3160 | 3063 | 3633 | 3399 | 3385 3189 | 35
pr ich faili b aue ) B
Dlﬁ%%;;(t:%rllcag‘tl)iglmh .t.l. lg(’h_r 5 = 511 045 466 465 516 523 603 942 74? 680 7.30 ‘?:;:U 770
davon Reichsbank . ....... . 400 428 360 368 396 412 478 513 623 558 606 620 649
Bundes-Reserve-Banken U, S, A, | o |
;iskzl:lrie:‘rev We::.’:‘sef'l ........ Mill. 8 | 2538 | 222,1 | 1900 | 1818 | 167.9 | 163,1 | 1614 | 1635 | 27,9 | 23,2 27,0 290 | 227 233 | 203| 214
Regierungssicherheiten . . . . . .. » 19324 (19547 I.‘{/_&_,L‘__‘I.(f.’i.ﬁ‘.Y 2007,2 |2017,3 \2027,6 |9037,9 |2430,4 |2430.2 12430,3 |2431,8 |2431,8 |2431,8 |2432,1 \M31,8
Zahlungsverkehr ‘ ‘ — TN . e
(iUillUlﬁlallf' T BN Wi LML | 5200 | HTH | HoLD | 5890 | 5306 1 5175 aod0 | 400 ??74 uzu .J)l)? ..5;_104 :5,'-]].;; ‘)u:_
davon Reichsbankuoten . ... | 3 3270 | 3192 1 B4T3 | 8384 | s3n0 | 324 § 3484 3‘4‘?&5 3390 -'f_'-‘:fU J620 | 3088 - 34?6 3761
Postscheckverkehr®) . . ... ... | 5 | 901 | U157 | 1045 945 | 904 | 1027 906 1§1J 1933 1281 | 1180 | 1174 1993 I}:yls i
Postseheckguthaben (Bestiinde) i 459 | 447 | 45D 474 166 | 442 440 d64 517 013 H18 H69 4 519 H23
‘ [
2. Wertbewegung |
Zinssidtze [
Reichsbankdiskont . ....... e p.a. 4 4 4 4 4 4 4 1 4 4 4 4 4 4 4 f
Debetzinsen®) }del'b'f.t:liljmi'{ % 3 o 7 7 7 i 7 | 7 7 k4 1 it 7 T 7 T 7 7
Kreditzinsen?)) vereinigung U. . g 1 1 1 1 1 Ik 1 ) 1 1 1 1 1_ 1 - 1 1
Tagesgeld . ...ovu..oo.., Lo 5,05 | 4,92 | 517 | 530 | 478 | 487 | 5,08 | 535 | 450 | 430 | 464 | 475 | 4,60 | 462 | 466 | 4,82
Monatsgeld .. ........... . 579 | 5,79 | 579 579 | 579 579 | 579 | 579 [ 506 | 506 | 506 | 506 | 06| 5,06 | 5.06| 506
Privatdiskont . ... ........ s 5,88 | 388 | 3,88 B88 | Sus| Ss8 388 88| 375| 3,75 | 375 | 37| 3,75 | 875 | 375 | 3,7
Warenwechsel mit Bankgiro . . & 4,38 | 4,98 | 4,38 1,38 | 4,38 | 4,38 4,H§ 438 | 4,13 | 4,13 -1_,1.5 4,13 41} 4,_1_.-5 4.,13 4,13
Rendite der 6°/, Pfandbriefe . , 7,28 7,34 7,48 | 7,66 7,02 | 744 | 742 7,41 6,61 6,71 h,z'f 6,76 6,75 6,74 6.74 G,’.”E
Call meomey New York ... ..... B Lo | 2,00 | 2,00 | 1,00 | noo | 100 | 1,00 | 500 | 035 | 0,05 | 0,95 | 075 | 6,75 | 0,75 | 0,75 | 0,75
FPrivatdiskont London . . o .. .00 " 052 | 0452 0461 0,52 | 052 045 0,44 0,43 0,91\ 0,93 | 0,94 | 093 | 0,90 | 0,85 | 0,83 | 0,78
3 ZUrich . coouou. .. 5 150 | 150 | 150 150 | nse| nhe | 1,50 150 | 1,50 | 1,50 | 1,50 | 1,00 | 1,50 | 4,50 | 156| 1,50
» Amsterdam. . . . . . . | . 1,85 | 1,98 | 343 | 4,25 | 3,78 | 329 | 276 | 1,88 | 06.55| 0,63 | 0,59 | 0.61| 0.61| 0,63| 6,65 | 0,81
Eﬂektauma;-kt& }
Festverz, 6%, Wertpapivere |
Kursnivual:’, gesamt .. ... .. v H. 80,64 | 80,13 | 78,73 | 77,18 | 77,94 | 78,55 | 78,89 | 79,01 | 90,58 | 89,60 | 88,86 |10)87,76/'')87,86|1)87,04/11)87,791)87,41
—, Pfandbriefe .......... . 5".!13}} 81,77 | 80,24 | 74,32 | 79,75 | 80,63 | 80,88 | 81,03 | 90,79 | 89,42 | 88,64 | 88,81 ,92 89,97 S§.97 8&_!,66
—, Kommunal-Obligutionen . . N 7485 | 7429 | 7291 | 71,24 | 70,88 | 71,31 | 71, 70,73 | 87,78 | 86,66 | 85,84 | 85,66 | 85,75 | 85,73 | 3,51 | 85,02
—, Uffentl. Auleihen o 3 81,22 | 81,08 | 80,01 | 79,38 | 79,63 | 80,46 | 80,73 | 81,02 | 93,20 | 92,74 | 92,01 11)85,49/11)85,54/11)35,46/11)85, 13 11)84,26
—! Industrie-Obligationen . . . so | TR TTA2 | 7602 | 7467 | 7435 | 75,30 | 75,13 | 75,46 | 86,63 | 87,54 | 87,33 | 87,46 | £7,60 | 87,60 | 87,40 | 67,49
1824/26 |
Aktienindex, gesamt .. ... .. = 100 7201 706 | 69,8 | 68,0 67,7| 69,0 | 685 | 68,2 ]| 76,5| 76,9 | 77,0 | 76,4 77,0 | 78,0 79,1 | 78,3
—, Bergbau u. Schwerindustrie 4 7971 768 | 763 | 74,5 | 73,8| 766 | 76,1 | 76,0 | 86,0 | 85,7 | 85,9 | 8,0 | 85,4 | 86,6 | 87,7| 87,2
—, Verarbeiteude Industrie . . . 67,0 | 65,4 | 64,6 63.6| 628 | 638 | 632 629 | 702| 70.6 | 70,8 | 05| W1 | 723 | 735 | 725
~—, Handel und Verkehr. .. .. " B | M| 727 TL5| 70,71 71,6 70,7 | 702 ) 78,7 | 79.8 79,4 | 788 | 79,7 80.2 | 81,0| 80,2
Devisenkurse in Berlin
Now Nork .o ivew o aveva v e ¢ S je $ [3,4967 3,4317 |3,3430 [3,1240 [2,9450 [2,9320 |3,0460 (3,050 [2,5080 2,5114 (2,5128 12,5132 ‘3,.’11-11} 2,5150 2,5150 [2,5150
London i « wiis 3 sivia 5 & s A jo £ 114,35 | 14,85 | 14,32 | 14,15 | 13,98 | 13,99 | 14,01 | 13,97 | 12,66 | 12,65 | 12,66 | 12,68 12,65 | 12,67 | 12,67 | 12,66
Paris. . sioi o0 s L. |AHGE100M] 16,64 | 16,63 | 16,61 | 16,58 | 16,45 | 16,45 | 16,43 | 16,46 | 16.52 | 16,52 | 16,52 | 16,52 | 16,52 | 16,52 | 16,52 | 12,52
Wnlrenpr?ise
Indexziffern
Hvag‘ibla Waren® ......... 1913=100] 61,7 | 62,9 | 623 | 62,56 | 623 | 62,5 | 61,7 | 60,3 63,4 | 63,7| 646 | 65,1 | 658 | 65,8 | 66, 66,5
GroBhandelspreise (gesamt) . | y 92,9 | 93,0 | 932 | 93,7| 937| 940 | 942 | 943 | 972 | 975 | 97.6| 981 | 988 | 991 | 993 | 997
Agrarstoffe . | Ty wneas e suscene s - 85,1 | 85,2 | 85,0| 86,2 86,1 | 86,5 | 87,1 | 87,5 | 938 | 94,6 | 94,7 96,0 | 976 | 981 | 985 | 993
Industr, Rohstoffe u. Hulbwaren i 89,2 | 89,3 | 89,7 | 89,8 | 8981 90,3 | 90,0 | 90,1 90,7 { 90,9 | 91,0 | 91,2 | 91,5 | 9.7 | 91,9 | 92,2
. Fertigwaren ....... : 12,0 [ 112,1 | 1124 | 12,8 | 112,8 | 113,0 | 113,2 | 113,2 | 114,9 | 115,0 | 114,9 | 114}8 | 114,90 | 1150 | 115.0 | 1152
darunter: Produktionsgiite . 113,9 | 1139 | 113,9 | 113,9 | 113,9 | 114,0 | 114,0 | 114,0 | 114,0 | 114,0 | 113,8 | 113,8 | 118,9 | 113,9 | 113,9 | 113,9
" . Verbrauchsgiiter . . | ¥ 110,6 | 110,7 | 111,2 | 112,0 | 112,0 | 112,2 | 112,6 | 112,6 | 115,6 | 115,7 | 115,7 | 115,6 | 115,7 | 115,9 | 115,9 | 116,2
Groffhandelsindex:
Ver, St. v, Amerika (Fisher). ... | 1926=100| 63,5 | 64,0 | 65,1 | 66,6 | 68,8| 704 | 69,6 | 70,6 | 77.,4| 780 78,0 77.8| 77,9| 78,1| 717.8| 77,9
Groforitannien (Fin. Times) . ... 1913=100| 90,1 | 89,8 | 91,1 | 81,2 | 91,6 | 92,8 | 91,7 | 92,1 | 92,1| 92,0 | 920 | 92,3 | 91,2 | 91,6 | 921 | 919
GroBhandelspreise ]
Rgggen, milrk., Berlin, prompt®; fj(_s 1000 kg 153,8 | 152,2 | 152,6 | 154,8 | 154,2 | 154,4 | 145,0 | 142,2 170,8) 177,0 | 175,0 | 169,0 | 169,0 | 139.0 | 159,0 | 159,0
Rinder, Lebendgewicht, Berlin | je 50 kg | 30,2 | 30,5 | 31,5| 31, 30,6 | 31,3 | 31,4 323 30,0( 29, 30.3 1 30,5 | 3004 | 303 | 30,5 | 31,
Rmdsl!ﬁute, siidam., Hamburg | je Y, kg| 0,46 | 047 | 048 | 048 | 048 | 0,49 | 048 | 047 0,35 036 | 04| 0,34 0,33 0,33 | 033 0,33
MaschinenguBbruch. Ia, Essen'?) je t 39,0 | 39,0 38,5 | 38,0 | 83,0| 88,0 38,0 380 48,00 48,0 | 48,0 | 48,0 | 48,0 | 48,0 | 480 | 48,0
Kﬂat{.mwuﬂr, New York, loco . . ... cis je Ib 8,95 5,35 10,15 10,50 | 11,40 | 10,55 | 10,90 | 10,30 12,15 12,20) 12,45| 12,30 | 12,85 | 13,25 12,80, 13,20,
>< Weizen, New York, hardw, loco . . |cts je 60 Ibs| 85,12 | 88,50 101,50 109,652 |115.25 |101,50 |118.00 |110,87 | 107,13 162,25\ 105,13 98.63 99,63 |106,13 | 103,85 111,50
><Kautschuk, First crepe, London . . | d je ib Bl | e | MWl 3| M| ¢ 2y | g By | 695 68| TYs e | Ty 7 *) 1y
><Kupfer, Electrolyt, New York , , , . | cts je Ib 8,00 8,00 | 8,00 8,50 9,00 9,00 9,00 9,00 9,00 9,00 9,00, 9,00 8,00 9,00 8,00 59,00
1) Nach der Stu.tis_tik der Arbeitsimter. -—— ?) Ohno Nordirland; registrierte Arbeitslose. — %) Forderkohle. — 4) Reichsbank und dis 4 Privat-
Notenbanken. — 5 Mittelwert aus Gutschriften und Lastsehriften. — ) Debetzinsen zuziiglich VorschuBprovision. — ") Kreditzinsen fiir tiglich filliges
Geld in provisionsfreier Rechnung. — 8 MaschinenguBbruch, Schrott, Messingblechabfille, Blei, Schnittholz, Wolle, Hanf, Flachs, Ochshinute, Kalbfelle,
— ¥) Seit Oktober 1933 Handelspreis fiir R III; ab Station, seit 5. 2. 31 frei Berlin; ab 3. IV. Miihlenankaufspreis, einschl. Ausgleichsabgabe
(A4 2,— je t.), die ab 15. 6. wieder fortfallt. — 1) Ab 2. Juli ohne Reichsanleihen; Vorwoche: 87,68. — 11) Ohne Reichsanleihen. — 1) Ab Juni 1934:
MaschinenguBbruch, Diisseldorf; Werkseinkaufspreise. —*) Vorliufig. — >< Originalpreise, jewsils Donnerstag. — *) Ab 1.6. = 171.— &K,




Monatliche

. i . s Zahlen-
3. Beilage zum Wochenbericht des Instituts fiir Konjunkturforschung fibersicht
7. Jahrgang Berlin, den 8. August 1934 Nummer 31 Juli 1934
& 1933 1934
et Einheit?) Mai | Juni | Juli | Aug. I Sept. ‘ Okt. | Nov. ‘ Dez. | Jan. Febr. | Miirz ‘ April ‘ Mai ‘ Juni ‘ Juli
Anzahl der Werktage: 25 | 25 | 26 | 3w | 2 | 26 | 25 | 24 | 2 | 4 | 32 24 24 | 2% | 2
N ‘ 44 990 | 3693 3 3412 9 | 392 322 l 2562 | 2721 | 2808 | 2018 | 2532
o . Anzahl S 95 | 3 3226 150 | 341 295 20 225 562 | 27 | 53
Wechselprotoste,alte Beihie®) {| {5 | . | 2312 | 2142 | 2030 | 1700 | 1799 | 1826 | 1518 | 1485 | 1733 | 1281 | 1242 | 1439 | 1401 | 1293
Anzahl | | |
. nuue]{uiheﬂ){ in 1000 - | 721 66,7| 624 | 60,1 | 54,7 | 553 | 506 | 48,1 45,3 | 41,2 | 435 | 450 477
W00 Ak |, | 9580 | 8789 | 8207 | 7946 | 5789 | 7731 | 6991 | 6330 | 6341 | 5373 | HTI9 | 6021 6222 | . ‘,
Vergleichsverfaliren®) , . .., Anzahl | 140 123 115 73 89 77 83 65 51 | bE 67 72 65 67 Htd
Konkursantriiges) . .. ... . " | [T) 742 (%) 578 |*) 573 |*) 499 | *)442 | ) 526 | *)500 | *)40L | *) 588 | "y o4l | ) 5648 | *) 526 %) 502 . .
davon mangels Masse albyelelmt . 5 w |7) 256 |*) 314 [*) 311 |*) 260 | *)219 | ")296 | %) 267 | %) 257 | M) 277 | %) 310 | ") 290 | *) 281 %) 269 2 )
Eriffnete Konkurse®). . ... . " - 394 264 262 255 218 250 221 197 270 227 274 | 235 | 249 | 227 | 196
Notenbanken _
Gold- und Devisenbostand . . | Mill, &4 E H23 396 450 481 487 482 469 456 414 319 285 | 209 150 151
darvon Reichshbank . .. ..... 5 e 444 323 382 407 414 409 396 383 | 340 245 212 136 77 78
Wechsel- u. Lombardkreds) . - » | 3456 3494 | 3478 | 8675 | 3456 | 3339 | 8557 | 8118 | 3160 | 3524 | 3480 | 3454 | 3774 | 3322
davuon Wecksel der Reichsbank | 5 55 3140 J181 | 3164 3319 3162 3028 3226 2853 2770 3234 3143 3188 3462 | J431
Lumbards , . : . - 166 165 163 205 143 162 183 81 | 248 144 140 125 171 109
Depositen (tagl. fill, Verbdlk.) " a 049 528 H22 572 529 591 756 625 | 657 675 645 | 662 743 750
dacon Reichsbank . . ... ... 5 2 459 412 | 415 465 416 | 478 | 640 | 498 | 530 | 547 | 515 538 | 623 | 620
Geldumlauf . .......... . 4 479 5530 [ BATO | HT3L | B630 | HHT8 | BT15H | hd424 | D466 | 5698 D647 | D096 | 5775 | 531D
davon Reichsbanknoten . . . . . | . W | 3450 3484 | 3506 | 3617 | 3564 | 3535 | 3633 | 3452 | 3488 | 3666 | 3634 | 3629 | 3770 | 3466
Fiinf grofe Banken | | - l
Kreditoren ............ Mill. #% | | 6537 | 6502 | 6376 | 6292 | 6237 | 6224 | 6216 | . — | 6248 | 6232 | 6253 6256 | 6284
Schuldner i, 1fd. Rechnung . 4 wo| 4328 1 g2z | 4122 | 4114 | 4132 | 4140 | 4137 ; — | 4061 | 4090 | 3978 | 3931 | 3904
Weehselbestand . . ... . ... . o | 1487 1480 | 1455 | 1482 | 1434 | 1509 | 1508 | . — | 1620 | 1531 | 1614 1670 | 1636
Reports und Lombards . . " I 21 20 20 | 19 19 18 19 . — | 21 20 15 14 15
Reichsfinanzen [ _
Einnabmen ............ Mill. #% | S )79 |x)519 [ X)480 | x)482 | x)549 | x)511 | x)490 | %)562 |x)521 |x)508 | X )560 . - :
dar, aus Stewern, Zollenw. Ahgab. | " I s 526 | 604 574 533 662 592 543 621 6517 501 579 598 577 710
AUBFABBI oo i v s @ o | > | X487 [3)4T1 | X)548 | X )455 | X)448 | x )44 | X)4T3 | x)592 | x)6T4 | X)3T8 | X)O8T7 ; - :
_Reichsschuld insgesamt \ - B | 11741 | (1761 | 11781 | 11643 | 11591 | 11760 | 11889 | 11688 | 11828 | 11871 | 11793 | 11967 | 11809 | 11558
Sparkassen | | |
Stand der Spareinlagen | Miil. @ | B | 10478 | 10467 | 10400 | 10545 | 10561 | 11618 | 10684 | 10808 | 11234 | 11566 | 11621 | 11669 | 11688 | 11688 |
Einlageniiberschu8 . S| 17,5 |—12,0 | 21,6 | 54,6 | 18,7 | 52,3 | 66,0 | 127,2 | 4487 | 328,56 | 54,4 | 51,6 | 16,9 |—22.3 |
EinzahlungsiiberschuB ; Reich = " 4,2 =238 | 13,2 | 50,3 | 13,3 | 43,7 | 59,7 | 11,4 | 1776 | 90,2 | 15,5 | 28,0 |— 6,0 —45,5 |
Giroeinlagen (m.siclis, | . |
Gironetz®) . .. ..... » E | 1392 | 1371 | 1370 | 1423 | 1433 | 1464 | 1510 | 1493 | 1534 | 1566 | 1568 | 1609 | 1659 | 1612 |
Stand der Spareinlagen . . | 6306 | 6201 | 6299 | 6325 | 6325 | 6354 | 6390 | 6476 [16)6582 | 7020 | 7041 | 7062 | 7073 | 7053 |
Einlagentiberschug li’reu-l i S 3.4 |—17,0 7,7 | 26,0 3,0 | 25,3 | 354 | 86,6 |15)405,3) 138,3 | 21,3 | 214 | 103 |—19,83
EinzahlungsiiberschuB ( Ben?) | " n | —2.3 —183 | 63| 25,6 34 | 23,1 | 33,6 9,1 |')102,0| 55,8 4,7 | 144 |— 3,4 |—34.3
_Giroeinlagen®) . .. . . . J : . Bl 714 695 | 691 77| 730 | 746 | 778 | 770 [wys0s | 841 | w03 | 819 | 848 | si9 |
Emissionen ' } |
Aktien (Kurswert)®). . . ... | Mil. @# | S 8 6 3| 12 9 5 5 21 2] 18 il oo s
Festverzsl. Wertpapiers (nom.) B - 116 | 109 | 126 123 | 112 181 124 | 112 113 123 76 | a7 66 8 i
Bodenkreditinstitute (Neu- |
gesch.) ! | |
Inlandsumlauf an Pfandbrief.  Mill. #% 3| 6539 | 6333 | 6332 | 6034 | 6535 | 6528 | 6343 | 6534 | 6539 | 6543 | 6532 | 6585 | 6604
— — Kommuunalobligationen . | e W~ | 1943 | 1930 | 1935 | 1932 | 1930 | 1930 | 1931 |'5) 2156] 2376 | 2978 | 8256 | 3549 | 3758
Monatl. Veriinderung des In- \ | |
landsumlaufsa, Pfundbrieten " w | =28 —10 —H —1 —1 —7 | + 16 |4 216 |4 225 |4 606 - 267 |+ 346 |4 228
und Kommuunalobligationen I
Bestand an Hypotheken . . . | 7 » | 8123 | 8111 | 8095 | 8089 | 8084 | 8072 | 8065 | 8056 | 8044 | 8051 | 8047 | 8043 | 8041
— — Kommunaldarlcheu . . | B w | 3006 2991 | 2085 | 2975 | 2031 | 2912 | 2910 53142 | 3369 | 3917 | 4152 | 4412 | 4606 | . .
Zinssitze
Reichsbankdiskont - . . . . . g— a| a| 4| 4l 4| 4| 4| 4| 4| 4| 4| 4| 4| 4| a4
Tagesgeld. . . ......,.. " D 512! 511 | 504 | 5,11 | 516 | 512 | 505 | 5,14 | 4,78 | 4,85 | 4,93 68 | 4,69 | 4,56 | 4,63
Monatsgeld . . ... ... ... & w| 579 579 | 579 | 579 | 579 | 579 | 574 | 569 | 518 | 506 | 506 | 5,06 | 506 | 506 | 506
Privatdiskont %) . . .. . ... . o | 3,88 3,88 | 3,88 | 3,88 388 | 388 | 3,83 | 388 | 3,88 | 38 | 3,88 | 8,88 | 8,88 | 376 | 3,7
Warenwechsel mit Bankgiro - - » | 4,38 | 4,38 | 438 | 4,38 | 438 | 438 | 423 | 4,13 | 4,13 | 4,13 | 4,13 | 4,13 | 413 | 4,13 | 413
Rendite der 69/, Pfandbriefe . | - 5 7,24 | 734 | 7,51 | 747 | 754 | 7,00 | 6,77 | 6,67 | 6,48 | 6,52 | 6,5 6,56 | 6,59 | 6,66 [ 6,70
Aktienindex
Gesamt .. .........., 1924/26=100| D | 73,3 | 716 | 68,5 | 66,2 | 62,5 | 62,1 | 640 | 674 | 702 | 789 | 77,0 750 | 733 | 762 | 117
Bergbau und Schwerindustrie - » | 80,5 785 | U563 | 729 | 675 | 66,3 | 67,8, 723 | 754 | 80,0 | 83,1 | 8L1| 79,9 | 849 | 863
Verarbeitende Industrie . . - " | | 67,5 | 66,2 | 634 61,2 | 579 | 573 | 59,0 | 61,8 64,6 | 68,1 | 71,5 | 69,7 | 67,8 | 70,l | 7L9
 Handel und Verkehr . . . .. . | | 76,6 | 746 | 71,1 | 68,8 | 65,8 | 66,6 | 69,2 | 724 75,0 | 784 | 81,0 | 788 | 76,7 | 787 80,0
Festverz. 6°/, Wertpapiere |
Kursniveau, gesamt . . . . . . v.H D | 81,51 | 80,14 | 78,23 | 78,47 | 78,17 | 84,74 (987,89 | 89,55 | 91,97 | 91,63 | 91,90 | 91,29 | 90,65 | 90,08 |17)87,80
—, Pfandbriefe ... ... .. 5 Do | 82,84 s1LT3 ] 79,90 | 8037 | 79,60 | 83,73 | 88,57 | 89,94 | 92,64 | 91,97 | 92,15 | 91,66 | 91,05 | 90,09 | 88,92
—, Kommunal-Obligationen . = W | 7664 TG | TLLL | TO08 | 7047 | 80,72 | 85,01 | 86,87 | 89,57 | 89,37 | 89,52 | 8%.59 | 87,78 | 87,18 | 85,61
—, Uffentl. Anleiben .. ... | . s | 82,30 | BLOU | 80,10 | SLOL | 81,69 | 87,44 |°90,27 | 92,23 | 93,71 | 93,90 | 94,34 | 93,44 | 92,89 | 93,01 |'¥)85.32
=, Industrie-Obligationen . . | " [ | 7906 | 77,74 | T4HL | THET | 72,96 | 76,89 |°81,02 | 83,53 | 86,19 | 86,44 | 87,12 | 87,30 | 86,56 | 86,99 | 87,49
Stundenléhne') \
Gesamtdurchschnittt) . . .. | 1928—100 | A | 83,6 | 3,5 | 35| 835 5| 835 | 835 | 835 | 83,5 835 | 83,501 83,5 (835
miinul, Facharbeiter . .. . . S [ W] 78,5 | 78,4 | 784 | 784 | 784 | 784 | 783 | 783 783 | 783 | 783 | 783 | 783
» _ Hilfsarbeiter . ... . | % [ | 623 | 622 | 622 | 62,1 | 62,1 | 621 | 621 | 62,1 62,1 | 621 2,1 | 62,1 | 62,1
Warenpreise (Indexziffern) | J
Reagible Waren?) .., ... 1913 =100 | D} 56,4 | 62,2 | 623 | 59,1 | 59,7 | 58,5 | 56,8 | 579 59,7 | 60,4 | 60,3, 62,7 | 62,9 | 63,7 | 60,7
GroBhandelspreise (gesamt) . i D] o9t | 929 | 99| 943 949 | 957 96,0 | 962 | 963 | 96,2 | 59| 958 | 96,2 | 97,2 [*) 988
Agrarstoffe . . ... ..., < | w | 842 | 85,1 | 866 | 87,7 | 89,9 | 92,7 | 93,7 93,7] 929 | 91,9 | 96 | 90,5 | 91,5 | 93,7 |*)97.6
Industriestoffer) . .. .. .| 4 w | 97,00 98,1 | 98,5 | 98,8 | 98,6 | 98,6 [ 985 | 98,7 ] 99,3 99,8 | 100,0 | 99,9 | 99,9 | 100,2 .
llulustr.}ml_le_itoﬂe w.Hulbwaren L = 87,8 | 89,2 | 899 59,6 | 89,2 | 88,9 88,7 | 89,1 89,9 | 90,5 | 90,8 | 90,6 | 904 | 90,8 |*)91.6
Textilien . . o v v .. . N o | 647 | 679 s | 6s2| 61,0 65,7 | 65,7 | 68,0 71,8 | 33| 73,0 35| 729 | 73| .
Raustoffe . ., o ., ..., i w | 703,5 | 1034 | 1043 | 104,7 | 104,7 | 104,9 | 1052 | 1052 | 106,1 | 107,53 | 109,6 | 111,0 | 111,1 f 111,0 .
ludustrielle Fertigwaren . . . Pt o 106 | 11201 | 103,0 | 1134 | 1136 | 113,8 | 1138 | 113,9 | 114,1 | 114,5 | 114,6 | 114,7 | 114,9 | 114,9 [*) 114,9
darvunter Produktionsgiiter . . . - o | 13,9 | 1139 | 1120 | 114,10 | 114,20 | 11,0 | 1139 | 113,9 | 113,9 | 113,8 | 113,8 | 113,8 | 113,9 | 1139 |*) 113,%
. Verbrauchsgicter . . . " w | 2099 | 2108 | 112,2 | 112,8 | 113,2 | 113,7 | 113,8 | 113,9 | 114,2 | 115,0 | 115,2 | 115,3 | 1156 | 115,7 |*) 115,8]
Gebundene Grundstoftpreise™) | 1928 =100 | ., | 769 | 77,1 | 782 | 793 | 793 | 797 | 79,7 796 | 797 | 79,7 | 79,7 | 784 | W1 | . i
Lebenshaltungskosten (In- | |
dexzitf.) | ‘ ;
Gesamt . ........ .. .. 1913/14==100 D | 118,2 | 118,8 | 118,7 | 118,4 | 119,0 | 119,8 | 120,4 | 120,0 | 120,9 | 120,7 | 120,6 | 120,6 | 120,3 | 121,5 | 122,9
Erndbrung . . .., .. ... .| w | 10905 | 110,7 | 110,5 | 1102 | 111,1 | 12,3 | 18,4 | 1142 | 114,1 | 113,8 | 113,5 | 118,7 | 1133 | 1155 | 117,8
Bekleidung . . . ..., .. .. = | 5 | 1105 | 110,6 | 110,9 | 111,2 | 111,9 | 112,4 | 112,8 | 112,8 | 113,2 | 113,5 | 114,1 | 114,7 | 115,0 | 115,2 | 115,7
Wolnung . . . . . . . SR 2 [ | 1208 [ 1208 [ 1203 | 1203 | 1203 | 121,3 | 1213 | 121,3 | 1218 | 1218 | 120,8 | 120,38 | 1203 | 1213 | 1213
Heizung und Beleuchtung . . | 3 |, | 183,7 | 133,4 | 133,32 | 133,8 | 134,8 | 135,9 | 136,1 | 136,3 | 136,3 | 136,3 | 136,3 | 135,2 | 133,2 | 132,8 | 1334
_Sonst. Bedarf einschl. Verkehr | » b, 1161,8 1 161,6 | 161,4 | 158,9 | 159,1 | 159,0 | 158,9 | 158,6 | 158,50 | 158,3 | 157,9 | 157,7 | 157,6 | 157,7 | 157,8
1) A= Monatsanfang, D = Monatsdurchschnitt, E == Monatsende, S= Monatssumme, — *) Alte Reihe: nach Mitteilung einer Zentralstelle; neue
Reile: nach Ermittlungen des Statistischen Reichsamts. — %) Nach dem Reichsanzeiger. — 4) Nach den Zihlkarten der Amtsgerichte; Zahl der
eréffneten und der mangels Masse abgelelnten Verfahren, — %) Weehsel und Lombards der Reichsbank und der Privatnotenbanken. — ) Einsehl.
Depositen- und Kontokorrenteinlagen. — 7) Nach der Statistik des PreuB, Stat. Landesamts. — #) Ohne Sacheinlagen und Fusionen. — % Durch-
schuitt aus langer und kurzer Sieht. — 1) Durchschnittliche taritliche Silze der hichsten tarifnéBigen Altersstufe. — ) Minnliche und weibliche
Facharbeiter, Angelernte und Hilfsarbeiter, — 1) MaschinenguBoruch, Schrott, Messingblechabfille, Blei, Schnittholz, Wolle, Hanf, Flachs, Ochs-
hiute, Kalbfelle, — 1) Rohstoffe und Fertigwaren zuswmmnmen. — ) Berechnung des LE.K. — %) Ab Dezember 1933 einschl. Schuld-

\jerschx:eibuugeu des Umschuldungsverbandes deutscher Gemeinden, — 1%) Ab Januar 1934 einschl. Altonaisches Unterstiitzungsinstitut und Frank-
furter Sparkasse von 1822, — 17) Ohne Reichsanleihe, Yormonat 88,90. — 1) Ohne Reichsanleihe, Vormonat 86,34. — *) Vorldufig. — x) Seit April 1933
Liuderanteile an den Reichssteuern in den Reichshaushalt nicht éingestellt. — ©) Seit November 1933 ohne die mit $-Klausel versehenen Anleihen.




	Artikel
	Der Tiefbau

	Anhänge
	Anhang i
	Anhang ii
	Anhang iii


